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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

Neuenhainer TTV 1955 : TTC RW 1921 Biebrich II 
Samstag, 04.03.2023, 16:00 Uhr

Neuenhainer TTV 1955 gegen TTC RW 1921 Biebrich II 9:5

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd traf die Mannschaft des Neuenhainer TTV 1955 am
vergangenen Samstag im 19. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC RW 1921 Biebrich II. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Jonas Kröll. Garant für diesen Heimspielsieg waren Rode und
Kröll, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der
Neuenhainer TTV 1955 dieses Match mit einem und der TTC RW 1921 Biebrich II mit 4
Ersatzspielern bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Rindert /
Pertlwieser bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Reinhold / Köhler. Chancenlos waren indes
Feyerabend / Hrabal gegen Gomez Rivas / Tauber nicht, aber mehr als ein 5:11, 10:12, 11:7, 3:11
war nicht zu holen. Rode / Kröll hatten ihre Gegner Gehrsitz / Lantzsch beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Marc Rindert beim 3:0 gegen Nino Tauber. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Markus
Feyerabend beim 11:8, 11:6, 10:12, 11:3 gegen Alberto Gomez Rivas ein. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In toller Verfassung
präsentierte sich Tim Pertlwieser im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Liam Gehrsitz. Beim 3:0-Erfolg gelang es Niklas Rode den
Gastspieler Florian Reinhold in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Obwohl Jonas Kröll fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Marc
Köhler zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Marco Hrabal das Spiel gegen Luca Felix Lantzsch noch aus der Hand und verlor
mit 11:7, 5:11, 6:11, 9:11. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Neuenhainer TTV 1955
und des TTC RW 1921 Biebrich II in die Box. Die gewinnbringende Taktik fehlte Marc Rindert bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Alberto Gomez Rivas ab dem ersten Ballwechsel. Mit dieser Niederlage
liegt Rindert nun bei einer Einzelbilanz von 33:3 seit Beginn der Serie. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Markus Feyerabend und Nino Tauber, das Markus Feyerabend
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. In toller Verfassung
präsentierte sich Tim Pertlwieser im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Florian Reinhold. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:17 (Pertlwieser) und 8:11 (Reinhold). Mittlerweile stand es
damit 7:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Niklas Rode und Liam Gehrsitz, die Niklas
Rode letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:6 (Rode) und 8:6 (Gehrsitz). Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Jonas Kröll gegen Luca Felix Lantzsch bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Jonas Kröll zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen den
TuS Et. Wiesbaden 1846, während der TTC RW 1921 Biebrich II am 10.03.2023 gegen die FT Wi.-
Schierstein antritt.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955

Doppel: Rindert / Pertlwieser 1:0, Feyerabend / Hrabal 0:1, Rode / Kröll 1:0 
Einzel: M. Rindert 1:1, M. Feyerabend 2:0, T. Pertlwieser 0:2, N. Rode 2:0, J. Kröll 2:0, M. Hrabal 0:1 

 TTC RW 1921 Biebrich II
Doppel: Gomez Rivas / Tauber 1:0, Reinhold / Köhler 0:1, Gehrsitz / Lantzsch 0:1 
Einzel: A. Rivas 1:1, N. Tauber 0:2, F. Reinhold 1:1, L. Gehrsitz 1:1, L. Lantzsch 1:1, M. Köhler 0:1


